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Jungen Verbandsoberliga Gr.F7 Platz 25-28

TTV Weinheim-West : TSF Ditzingen 
Samstag, 11.05.2024, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Milian Kalla nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
TTV Weinheim-West im Spiel der Jungen Verbandsoberliga Gr.F7 Platz 25-28 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der TSF Ditzingen. Das Gastteam konnte im 1.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTV Weinheim-West nun ein Punkteverhältnis von 1:1
in der Tabelle auf, während der die TSF Ditzingen 1:1 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Ernst / Strauß beim 3:0 ihren
Gegnern Bauer / Rohwer. Zwischenzeitlich konnten Jakoby / Kalla zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Bosch / Behr aber trotzdem mit 7:11, 7:11, 11:4, 10:12. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felix
Ernst war im Einzel gegen Tim Bosch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Nur einen Satz verlor Malte Strauß bei seinem Sieg gegen Nils Bauer und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Johann König hatte gegen Julian Behr bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Milian Kalla beim 2:3
gegen Timo Rohwer. Das Spiel verlor Kalla dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Felix Ernst anschließend
beim 11:8, 11:9, 11:7 von Nils Bauer. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von
Malte Strauß gegen Tim Bosch, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem
deutlichen Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Johann König bei seiner 1:3-Niederlage von Timo Rohwer dann doch
niedergerungen worden. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Der Start in die Partie, die
auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Milian Kalla besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Julian Behr noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Weinheim-West tritt dabei geben den SC Berg an, während
es die TSF Ditzingen mit dem VfL Kirchheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West

Doppel: Ernst / Strauß 1:0, Jakoby / Kalla 0:1 
Einzel: F. Ernst 2:0, M. Strauß 1:1, J. König 0:2, M. Kalla 1:1 

 TSF Ditzingen
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Doppel: Bauer / Rohwer 0:1, Bosch / Behr 1:0 
Einzel: N. Bauer 0:2, T. Bosch 1:1, T. Rohwer 2:0, J. Behr 1:1


